
Der Trieb 
 
(Auf die Melodie von „Das Spiel“ von Frank Ramond/Matthias Haß, 
interpretiert von Annett Louisan) 
 
Wenn ihr nicht mehr seid, wer ihr einmal wart  
Seit ihr uns zu zweit live gesehen habt 
Und geht ihr heut glücklicher durch die Tür  
In die Nacht hinaus, können wir nichts dafür 
Hört ihr euch das an und ihr denkt das rockt  
Und ihr denkt das groovt und ihr denkt das schockt 
Sagen wir euch eins: das war sicher keins von unseren Zielen... 
 
Wir wollen doch nur spielen...wir tun doch nichts 
 
Wenn ihr fröhlich seid, tut es euch nicht leid 
Um das Eintrittsgeld, weil es euch gefällt 
Kriegt ihr nicht genug, seit schon auf Entzug 
Greift ins Portemonaie kauft euch ne CD 
Fragt ihr euch warum sind das keine Stars 
Kümmert euch nicht drum, denn wir wollen nur Spaß 
Rocken wir das Haus, spendet uns Applaus, wenn wir euch gefielen... 
 
Wir wollen doch nur spielen...wir tun doch nichts 
 
Ja, wir sind schon froh, wenn wir irgendwo 
So wie jetzt und hier nach Baguettes und Bier 
Unsre Lieder singen, dass sie in euch klingen 
Und dann macht es „klick“ kommt zurück ein Blick 
Und ein Lächeln hier und ein Lächeln da 
Darauf stehen wir, das ist wunderbar 
Darauf ham wir Lust, das ist uns bewusst, denn wir sind die Realen... 
 
Wir wollen doch nur spielen...wir tun doch nichts 
 
 


